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Liebe Geschwister,

in diesem Jahr gibt uns das Erntedankfest erneut Gelegenheit 
zurückzublicken und Gott für alle uns erwiesenen geistlichen und 
natürlichen Wohltaten zu danken und ihn zu loben. Dies geschieht 
durch Wort und Tat. Während wir beim Danken oft auf persönlich 
gemachte Erfahrungen blicken, steht beim Loben Gott, unser 
himmlischer Vater und Schöpfer, im Blickpunkt. Das Gotteslob 
hängt also nicht von unseren persönlichen Lebenssituationen ab.

Wenn wir Gott aus Liebe danken, dann werden wir auch praktische 
Nächstenliebe üben. Diese zeigt sich u.a. darin, dass wir uns 
solchen Menschen zuwenden, die geistlich oder auch materiell Hilfe 
benötigen.

Am Erntedankfest können wir dem Herrn wieder ein zusätzliches 
finanzielles Dankopfer bringen. Es wird für die weltweite Tätigkeit 
unserer Kirche verwendet und kommt damit unseren Gemeinden 
zugute.

Ich bin überzeugt davon, dass der Herr unsere aufrichtigen Opfer 
segnen wird.

Mit herzlichen Grüßen, euer

Michael Ehrich
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